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»Jeder spricht sich nur selbst aus,
indem er von Natur spricht,

und doch darf niemand die Anmassung
aufgeben, wirklich von der Welt zu sprechen«

Johann Wolfgang von Goethe

»In der Kunst wie in der Wissenschaft liegt das
Wesentliche im Versuch«

François Jacob

»Die Kunst aber erhöhte
den Schwierigkeitsgrad von Leben«

Peter Handke

»Thoughts rely on calories«
Harold Fromm
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